
 
 

 
 
 
 
 
 



++++++++++++++ Vorwort ++++++++++++++ 
 
Liebe Mitglieder und Fans  
des  ESV 94 Handball 
 
ich möchte Sie herzlich in der Elbe- Elster Halle zum Pokalspiel der Männer gegen 
den HC 52 Angermünde  willkommen heißen.  
 
Die heutige Partie erwarten wir voller Vorfreude, denn mit Angermünde  kommt eine 
Mannschaft zu uns, die für attraktiven und schnellen Handball steht.  
 
Aber auch das Team von Trainer Knut Fechner hat in den zurückliegenden Spielen 
bewiesen, dass wir den richtigen Weg eingeschlagen haben. Die Spiele gegen den SV 
Herzberg und den HC Bad Liebenwerda  II zählten zu den besten Auftritten unserer 
Mannschaft der letzten Jahre. So überzeugend der Auftritt der Mannschaft um 
Kapitän Andreas Labicki  aber auch war, die vor uns liegenden Aufgaben werden 
zeigen, ob das junge Team konstant auf diesem Niveau spielen kann. Wir dürfen nun 
keinesfalls den Fehler begehen und zu viel von den Spielern verlangen. Die 
Mannschaft ist erfolgshungrig und arbeitet emsig daran, sich in allen Bereichen zu 
verbessern.  
 
Besonders durch die bedingungslose und leidenschaftliche Unterstützung der ESV-
Fans gelang es der Mannschaft, über sich hinauszuwachsen und mit den Fans im 
Rücken gute Spiele zu zeigen. Mit diesem  Zusammenhalt können wir auch Duelle 
wie das heutige gegen den HC 52 Angermünde für uns entscheiden. Denn im 
heutigen Vergleich zählt nur die Tagesform. Heute im Spiel gegen den Favoriten aus 
der Uckermark ist nicht die Ligazugehörigkeit von Bedeutung. Wichtig sind heute nur 
der Augenblick und der unbedingte Wille seine Chance zu nutzen. Wir können die 
Sensation schaffen, wenn wir gemeinsam unser Bestes geben – auf dem  Feld und 
auf der Tribüne! 
 
Schon in 14 Tagen steht die nächste Herausforderung  für unsere Mannschaft bevor 
und auch gegen den BSV G/W Finsterwalde werden wir jeden Fan in der Halle 
benötigen, um gemeinsam erfolgreich zu sein. Wir hoffen, Sie auch am 29.10.2011 
um 18.30 Uhr in der Elbe- Elster Halle begrüßen zu können, wenn es gegen den BSV 
um wichtige Punkte in der Liga geht. 
Bereits ab 13.00 Uhr sind die Siele der weiblichen Jugend, der 2. Männermannschaft 
und der Frauen jeweils gegen  den HV Calau live zu erleben.  
 
Auch unsere Gäste aus Angermünde und das heutige Schiedsrichtergespann begrüße 
ich herzlich in Elsterwerda.  
 
Allen Gästen wünsche ich einen angenehmen Aufenthalt in der Elbe-Elster Halle und 
eine spannende Partie. 
 
Ihr Rudolf Scheibe 
 



++++++++++++++ Unser Gegner im Visier ++++++++++++++ 
 

HC 52 Angermünde 
 

 
Stehend von links: Andreas Weber (Physiotherapeut), Ronny Bollenbach, Florian 
Smuch, Frank Bailleu, Philip Svarovsky, Jan Plötz, Denny Reinicke, Christian Mercier, 
Florian Bastkowski, Andy Villain, Martin Brederecke, Tobias Scheer, Toralf Abel 
(Trainer) 
Unten von links: Andreas Fischer, Peter Mahns, Felix Kühl, Hannes Branding, 
Sandro Barthel 
 
Der HC bestritt in der Vorrunde des HVB Pokals sein Spiel in Calau. Gegen den HV 
Calau wurde es wie von beiden Seiten erwartet ein schwieriges Spiel. Für beide 
Vereine war es nach der Sommerpause der erste Auftritt auf dem Parkett und keine 
Mannschaft wusste so recht wo sie genau steht. So entwickelte sich auch das Spiel. 
In einem hektischen Spiel beider Seiten mit vielen Fehlern konnte sie keine 
Mannschaft absetzten und am Ende entschied das Glück. So konnte Angermünde 
gegen den Aufsteiger in die Verbandsliga Calau mit 33:32 schlagen.  
In der Liga dagegen sieht es schon deutlich besser aus. Nach der Auftaktniederlage 
gegen den PHC Wittenberge gewannen sie die beiden weiteren Partien und stehen 
nun mit 4:2 Punkten und 74:67 Toren auf dem 4. Tabellenplatz 

 
weitere Informationen über den HC 52 Angermünde finden Sie auf 

 
 

www.hc52angermünde.de 
 



++++++++++++++ Nachgefragt ++++++++++++++ 
 

Interview mit dem Trainer der 1. Männermannschaft Knut Fechner 
 

Herr Fechner, inwieweit rechnen Sie sich mit Ihrer Mannschaft am heutigen 
Tag Chancen auf den Einzug in die nächste Pokalrunde aus? 
 
Nach einem sehr guten Start in die diesjährige Saison, sehen wir diese 
Pokalbegegnung gegen den Verbandsligisten HC 52 Angermünde, als 
Standortbestimmung an. Wenn die Mannschaft gut in das Spiel findet können 
die Zuschauer auf ein sehenswertes Spiel hoffen. 
 
Nach zuletzt drei Siegen aus drei Ligaspielen bei 6:0 Punkten gehen Ihre 

Akteure sicherlich gestärkt und mit einer gehörigen Portion Selbstbewusstsein als momentaner 
Tabellenzweiter der Landesliga Süd / West in das heutige Duell. Was erwarten Sie vom 
Spielverlauf? 
 
Es wird sich zeigen, ob unser neues Spielkonzept auch gegen höherklassige Mannschaften 
wirkungsvoll umgesetzt werden kann. Sicher wird im Wesentlichen die konditionelle Verfassung 
beider Mannschaft wieder entscheidend sein. 
 
Wie schätzen sie die heutige Gegnerschaft in der Elbe – Elster - Halle ein? Kennen Sie das 
Team des HC 52 Angermünde? 
 
Es ist die erste Begegnung und daher wissen wir nicht  mit welcher spielerischen Qualität 
Angermünde aufwarten kann. Aber allein der Umstand, dass sie in der ersten Runde den HV 
Calau besiegt haben, den wir ja noch aus vergangenen Punktspielbegegnungen kennen zeigt 
uns, dass diese Mannschaft nicht zu unterschätzen ist. 
 
Verraten sie doch bitte unseren Lesern etwas über die intern gesteckten Saisonziele 2011/2012. 
Welchen Tabellenplatz halten Sie für realistisch und warum? 
 
Natürlich ist das Team nach dem guten Saisonstart in einer Hochstimmung. Mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung und einem ungebrochenen Siegeswillen kann man Berge 
versetzen. Trotzdem sollten wir auf dem Boden der Tatsachen bleiben. Die schweren Gegner in 
der Saison kommen noch. Daher ist für uns das anstehende Pokalspiel hochgradig 
Richtungsweisend. 
Als Saisonziel haben wir uns die Platzierung unter den ersten drei Mannschaften vorgenommen.  
 
Wie schaut es mit dem vorhandenen Spielerkader aus. Gab es Veränderungen und wie schätzen 
sie die aktuelle Besetzung auf den unterschiedlichen Positionen im Kader ein? 
 
Das Team setzt sich auch in diesem Jahr vorwiegend aus langjährigen Stammspielen 
zusammen. Die gute Deckungsarbeit wird vorwiegend durch gestandene Spieler realisiert, 
wogegen die schnellen Konter durch junge schnelle Leute gelaufen werden. Einen sicheren 
Rückhalt haben wir durch unsere beiden Torhüter Ronny Hahn und Robert Wolff. Nachwuchs ist 
leider erst in den nächsten Jahren zu erwarten. 
 
Herr Fechner, danke für Ihre offenen Worte und hoffentlich gelingt bereits heute Ihrer 
Mannschaft auch im Hinblick auf Ihren Geburtstag in der kommenden Woche ein gelungenes 
Geschenk mit dem Weiterkommen im Pokal…     

Uwe Fünfert 
 



++++++++++++++ I.Männermannschaft ++++++++++++++ 
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 Robert Wolff Ronny Hahn  

    
Stefan Lange Andreas Labicki Armen Haydeyan Dominic Geppert 

    
Jens Nerger Thomas Spillecke Markus List Enrico Heidrich 
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David Wotta   Tim Romanowsky 
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++++++++++++++ Rückblick ++++++++++++++ 
 

Elsterwerdaer SV 94 – SV Herzberg  38:23 (17:14)  
 
Am Ende ging in der temporeichen Partie den Gästen die Luft aus und so wurde es 
ein Kantersieg für den ESV 94. 
Beide Teams hielten sich mit Spielbeginn nicht lange bei der Vorrede auf, nach zwei 
Minuten waren bereits 5 Tore gefallen. Die 0:2 Führung der Kreisstädter wandelte 
der Gastgeber schnell in ein 3:2 um. 
Dennoch arbeitete die Abwehr der Einheimischen in der ersten Halbzeit nicht so 
effektiv wie in der Vorwoche. Bei den Gästen machten wie gewohnt die Schiffner-
Brüder die „Musik“ und Martin Schiffner war am Kreis nie auszuschalten. 
Die ESV-Angreifer waren für die Gästeabwehr aber wesentlich schwerer 
ausrechenbar. Wieder führte Tim Romanowski klug Regie und brachte seine 
Mitspieler in gute Wurfpositionen oder verwandelte selbst. 
Über die Stationen 8:4,15:9 war aber zum Halbzeitpfiff nur eine 17:14 Führung zu 
verzeichnen. 
Kurios war in dieser Phase des Spieles das spektakuläre Eigentor zum 10:15 durch 
Stefan Lange. Er spielt zurzeit in überragender Form, sein Eigentor kann sich in der 
Statistik aber nicht wieder finden. 
Bis zum 20:17 blieb der SV auf Tuchfühlung, dann hatten die Gäste zunehmend mit 
sich selbst und dem Schiedsrichtergespann zu tun. 14 Siebenmeter bekamen sie 
(Elsterwerda 3) zugesprochen, aber nur sechs konnten sie im Tor unterbringen. 
Entweder sie verwarfen oder scheiterten am guten Ronny Hahn im ESV-Tor. 
Ab dem 25:18 in der 41. Spielminute war von den Gästen nicht mehr viel zu sehen, 
der gute Gästeschlussmann konnte nur noch die Bälle aus dem Netz holen. 
Die Gastgeber hielten das Tempo bis zur letzten Minute hoch und warfen vornehmlich 
per Konterangriffe oder über die Außenpositionen einen in dieser Höhe nicht zu 
erwarteten 38:23 Sieg heraus. 
 
 
Elsterwerda spielte mit: 
 R. Hahn, R. Wolff; St. Lange 10,  T. Romanowsky 8, D. Geppert 6,  
D. Wotta 6, T. Spillecke 5, E. Heidrich, J. Nerger, A. Labicki 3 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



++++++++++++++ Frauenmannschaft ++++++++++++++ 
 

 
 

hinten v. links: Anastasia Naboka, Sandra Doms, Claudia Wotta, Alexandra Lang, 
Carolin Richter, Nancy Hoyer, Gerti Kekulé, Virgine Klaus  
vorn v. links: Maria Woehl, Anett Huschka, Susann Steinbrink, Silke Fastert, Katja 
Richter, Anja Schneider, Ulrike Zörner, Anne  Schmidt   
es fehlt: Lisa Kekulé  
 
 
 
 
 
 
Zum Pokalspiel reisen unsere Frauen in die Oberhavel zum SV Eichstädt 1949. Das 
Spiel findet am Sonntag 16.10.2011 um 14 Uhr statt. Gegen den Verbandsligisten 
aus der Nordstaffel wollen die Frauen ein ordentliches Spiel abliefern und mit einem 
Sieg nach Hause reisen. Auch wenn es in der Liga bisher noch nicht so gut lief, ist 
eine deutliche Steigerung erkennbar und man kann mit großer Sicherheit noch die 
eine oder andere Überraschung der jungen Mannschaft erwarten. 
 
Das nächste Heimspiel unserer Frauen findet am 29.10.2011 um 16.30 Uhr gegen 
den HV Calau statt. 
 

Weitere Informationen finden Sie unter www.sv-eichstaedt.de 
 
 
 



++++++++++++++ Tradition ++++++++++++++ 
 
 

Im Jahr 2012 feiern die Handballer des ESV 94 ihr 90jähriges Bestehen. 
 

 
 

 
 

 
 



++++++++++++++ Öffentlichkeitsarbeit ++++++++++++++ 
 

In den vergangen Jahren haben die Handballer einiges Unternommen um auf ihre 
Sportart in Elsterwerda und Umgebung aufmerksam zu machen. Neben den 
Spielberichten und der Vorschau in der Zeitung entstand vor etlichen Jahren unsere 
Homepage die im Laufe der Jahre immer wieder aktualisiert wurde und unsere Fans, 
Gegner und Handballinteressierte auf dem Aktuellen Stand hält. Seit dem Jahr 2011 
finden sie weitere Informationen auch auf unserem Facebookprofil. Neben dem regen 
Austausch mit den Fans ist es ein weiteres Medium geworden um Interessierte für 
unsere Spiele zu begeistern. Auf dem Youtube Kanal stellt sich neben den 
Handballern auch der Verein mit einigen Videos vor welche sämtliche Aktivitäten 
unserer Vereinsmitglieder auch im bewegten Bildern zeigen.  Hinzu kommt das nicht 
nur über persönliche Gespräche sondern auch seit einigen Jahren die 
Aufmerksamkeit durch Vorschauplakate an gezielten Orten in der Stadt auf die 
Heimspiele hinweisen. Auf diesem Weg möchten wir einmal Danke sagen an die 
ganzen Mitstreiter die die Öffentlichkeitsarbeit so voran getrieben haben und Sie nun 
auch an diesem Tag in die Halle begleitet haben.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Der Elsterwerdaer SV 94 im www 
 
www.esv-94.de 
 
www.facebook.com/esv94.handball 
 
www.youtube.com/user/esv94.tv 
 
www.twitter.com/esv94_handball 
 
 

 
 



++++++++++++++ II. Männermannschaft ++++++++++++++ 
 

 
 
Seit Sommer dieses Jahres gibt es nach einjähriger Punktspielunterbrechung wieder 
eine zweite Männermannschaft in Elsterwerda, die sich am Spielbetrieb in der Kreisliga 
beteiligt. Nach einer denkbar knappen  Auftaktniederlage gegen eine spiel- und 
kampfstarke Mannschaft in Welzow bestreiten die ESV – Mannen nun ihr erstes 
Heimspiel am 29. Oktober um 14.30 Uhr vor eigenem Publikum. Hierbei kommt es zum 
Duell gegen die zweite Mannschaft des HV Calau. Zuvor gilt es sich bereits am 23. 
Oktober abermals auf auswärtigem Parkett zu beweisen, dort wartet kein geringerer 
Gegner als die Werfer vom SC Spremberg auf die Elsterstädter. Weitere Teams, mit 
denen sich die zweite Herrenmannschaft auseinander setzen wird, sind u.a. der HSV 
1958 Lauchhammer, der TV Forst, die TSG Lübbenau 63 III, der HC Spreewald IV und 
der HC Spreewald V. Das Saisonziel wurde in der laufenden Saison nicht fest definiert. 
Schließlich gilt es vordergründig, sich als Team zu finden und die junge nachrückende 
Riege vieler talentierter Nachwuchssportler mit den Erfahrungen der Elsterwerdaer 
Handballer älterer Jahrgänge zu vereinen. Natürlich sind auch wir als sogenannte 
„Zweite“ auf die Unterstützung vieler Fans und Handballfreunde angewiesen, daher 
danken wir bereits jetzt schon all denen, die uns künftig auch weiterhin die Daumen 
drücken, um erfolgreich zu agieren. Schließlich diente vielen Aktiven in der 
Vergangenheit die einstige Reservetruppe als willkommenes Sprungbrett, um sich 
aufgrund eines gesteigerten Leistungsvermögens für die erste Männermannschaft zu 
empfehlen. 
 
Uwe Fünfert 
 



++++++++++++++ Mannschaften  ++++++++++++++ 
 
 
 

 
 

 

 
Übersicht unserer Trainingszeiten 

. 
 

w/m     Jahrgang   Trainingszeiten 
          

männl. Jug.   1993 - 1997   Dienstags 16.00 - 18.00 Uhr 
Elbe-Elster - Halle  

          

mä/weibl   1999 u. jünger   Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr 
alte Turnhalle Gymansium 

          
weibl. Jug   1993 - 1997   Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr Elbe - Elster Halle  
          
männl. Jug.   ab 1998 u.älter   Freitag 16.00 - 18.00 Uhr Elbe - Elster Halle 
          
Männer       Dienstag 19.00 Uhr Elbe - Elster Halle 
          
Frauen      Freitag 18.00 Uhr Elbe - Elster Halle 

 
 

Kinder der 1. u. 2. Klasse ab 27.10.11  16.00 - 17.30 Uhr in der alten Gymnasiumhalle 
 
 

 
 



 
Vorschau Heimspiele 

 
Samstag 22.10.2011 
 
männl. Jug. C - BSV G/W Finsterwalde  Anwurf: 13.30 Uhr 
männl. Jug. D - HC Bad Liebenwerda  Anwurf: 12.00 Uhr 
 
Samstag 29.10.2011 
 
weibl. Jug. B - HV Calau    Anwurf: 13.00 Uhr 
II. Männer - HV Calau    Anwurf: 14.30 Uhr 
Frauen - HV Calau    Anwurf: 16.30 Uhr 
I. Männer - BSV G/W Finsterwalde II  Anwurf: 18.30 Uhr 
 
12.11.2011 
 
Frauen - TSG Lübbenau    Anwurf: 15.30 Uhr 
I.Männer - TSG Lübbenau II   Anwurf: 17.30 Uhr 
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